
Warum WIW? 
Die Wirtschaftsinitiative Wentorf e. V. hilft, den Wirtschaftsstandort attraktiver zu machen 

Wentorf soll als Standort für die Wirtschaft interessant und attraktiv bleiben. Doch es kann 

Wirtschaft und Handel in einer Kommune nur dann gut gehen, wenn sich die Menschen wohlfühlen, 

wenn sie bequem dort einkaufen können, wo sie leben, wenn die Verkehrsverbindungen passen, 

wenn es Arbeitsmöglichkeiten und kulturelle Angebote gibt. Um das zu erreichen, haben 1994 

Unternehmen aus Handel und Gewerbe die Wirtschaftsinitiative Wentorf e. V., kurz WIW, gegründet. 

Der Verein mit rund 60 Mitgliedern ist parteipolitisch neutral – auch wenn einige Mitglieder in 

Parteien aktiv sind.  

Versteckte Erfolge 

Natürlich steht nicht überall WIW drauf, wo WIW drin ist. Doch die WIW hat an vielen Stellschrauben 

mitgedreht. So geht die Einrichtung der Buslinie 237 auf Initiative und Anschubfinanzierung des 

Vereins zurück. Welche spannenden Unternehmen es in unserer Stadt gibt, hat Ende 2019 die 

Gewerbemesse Wentorf Aktiv! gezeigt. Wenn alles klappt, gibt es in diesem Jahr am 19./20.11. eine 

neue Ausgabe. Eine lange Tradition haben die vier verkaufsoffenen Sonntage, die die WIW jeweils bei 

der Verwaltung beantragt – in diesem Jahr noch am 24.4., 18.9. und 6.11. 

Ein neuer Vorstand 

Im September 2021 haben die Mitglieder einen neuen Vorstand gewählt. Aus dem bisherigen Team 

macht Joachim Marks, Geschäftsführer von Möbel Schulenburg, weiter. Neu im Vorstand sind der 

ehemalige Beirat Erol Ergün, Geschäftsführer der Agentur Hera Media, Daniela Snijders, Inhaberin 

von Edeka Snijders, und Roswitha Menke – freiberufliche Texterin, Erzählerin und Trau-Rednerin – als 

Vorsitzende. Als Beirätin/Beirat fungieren Julika Schäfer vom Mini-Lernkreis Sachsenwald und 

Wolfgang Snijders (Edeka Snijders).  

Neue Projekte 

Im Dezember war erstmals in vielen Geschäften die rote Broschüre „Weihnachten in Wentorf“ zu 

finden. Die WIW hat diesen „Fahrplan“ initiiert und umgesetzt. Mit dem Einnahmeüberschuss 

beteiligt sich der Verein an der Finanzierung eines Außenspielgeräts für die Kita Spatz bei Wentorf. 

Auch 2022 soll es wieder eine solche Broschüre geben. 

Im laufenden Jahr stehen Casinopark und Hauptstraße auf der Themenliste der WIW. Hier treffen die 

Interessen der Bürger*innen ganz unmittelbar mit denen der Handeltreibenden zusammen. Wie lässt 

sich „Wohlfühlen“ für alle Beteiligten klug gestalten? Die Verwaltung hat um Ideen gebeten, und 

Arbeitsgruppen dazu sind seit Februar aktiv.  

Kontakte knüpfen 

Unternehmen und Freiberufler*innen, die sich für die Arbeit der WIW interessieren, sind mehrmals 

jährlich zur Wentorfer Runde bei einem Mitglied eingeladen. Dabei steht der Austausch im 

Mittelpunkt.  



Nicht-Unternehmer*innen steht die Webseite www.wiw-wentorf.de mit aktuellen Informationen zur 

Verfügung. Und wer die lokale Presse liest, findet beinahe monatlich einen Artikel über das, was sich 

bei der WIW tut. 

 

Die WIW darf wachsen, findet der Vorstand der WIW. Joachim Marks, Daniela Snijders, Roswitha 

Menke, Erol Ergün freuen sich auf neue Projekte. 

 

 

  

http://www.wiw-wentorf.de/

